
Hausordnung
für die Notunterkünfte der Stadt Heusenstamm
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Die in den Notunterkünften der Stadt Heusenslamm untergebrachten Personen haben die ihnen

zugewiesene Unterkunfl ausschließlich zu Wohnzwecken zu nutzen. Die Einrichtung einschließlich der

Außenfassaden des Gebäudes und die Außenanlagen sind pfleglich zu behandeln; es ist für Ordnung und

Sauberkeit zu sorgen.

Beschädigungen innerhalb der den Personen zugewiesenen Räume sind durch die eingewiesenen

Personen zu beseitigen.

Für Unfälle, die durch abgeslellte Gegenstände auch im Außengelände entstehen, haftet der

Eigentümer/tsesitzer und Aufsteller.

Müll und sonstige Abfälle Sind in die aufgestelhen Behälter zu entleeren. Davon ausgenommen Sind

spenige Abfälle, die über die Spenmüllabfuhr zu entsorgen sind. Hiervon unberührt bleiben Abfälle, z. B.

Femsäher, Kühlschränke, die nicht der Kategorie des Spermülls zugeordnet sind. Diese sind

ordnungsgemäß zu beseitigen.

Die Ausübung von gewerblichen Tätigkeiten jeglicher Arl ist auf dem gesamten Unterkunflsgelände

verboten.

Es ist verboten, Gegenslände, die Verslopfungen verutsachen können, in die Toilette zu werfen. Des

weiteren ist stets für eine ausreichende Lüflung der Räumlichkeiten zu sorgen.

Rühestörender Lärm is1 untersagü, dies gift insbesondere für die Zeit der Mittagsruhe von 13.00 Uhr bis

15.00 Uhr und der Nachtruhe von 22.00 Uhr bis 06.00 Uhr.

Veränderung an den zugewiesencn Räumen, insbesondor€ an der Elektroin§allation und dem

übertassene; Zubehör dürfen nur mitausdrücklicher Zustimmung durch die Stadt Heusenslamm

Wer Schäden verursacht, isfaufgrunO ääi§esetztcnen Bestimmungen haftbar und verpflicht, d€n Schaden

unverzüglich der/dem für die Not]lnterkunfi-Beauftragt€r'n dem zuständigen Facibereich zu melden. Für

Söhäden-, die durch Kinder verursacht werden, haffen die Eltem oder sonstige Erziehungsberechtigte und

Aufsichtsperson.

Falls eingewiesene Personen einef Aufiorderung der §adt zur Beseitigung eines durch sie, angerichteten

Schaden! innerhalb einer ges€,lzliciten Frist nicht nachkommen, wild der Schaden durchliqstadt
beseitigt. Die dadurch ent§enenOep 6ostefi gehen zu La§en der für den Schaden Verar(ivortlichen.

Gäste und nicht einget /iesene F$rsöden dürfen in die Notunterkunfr nicht auf.genommen werden und auch

nicht dort übemachiän. BeiVerstg( erf,olgt die frisllose Beendigung des Nutängsve.rtrages.

Weisungen und Anordnungep der Vertreter der §adt Heusenstamm isl unverzüglich Folge zu leis'ten.

lm übrigen gelten die Bestimmungen der Satzung über die Benulzung der Notuitertunft der Stadt

Heusenslammvom 2005. !

Diese Hausordnung tritt am 2005 in Krafl.
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Heusenstamm, den 
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